
News im Gewerbepark und Entwurfspläne zum geplanten Pavillon von GF 

Markus Riesterer 

• Pendler-App mit Avnet Embedded gestartet in Zukunft für den gesamten 

Gewerbepark nutzbar 

 

• 6 frelo-Stationen bei den Unternehmen Losan, Raymond, Dachser, Volksbank, 

CEWE und beim Wasserturm  

 

• Leihfahrräder vom Gewerbepark für 8 Pedelecs und 12 Fahrräder für 360€ 

Jahresgebühr inklusiv bereitgestellter Box am Bahnhof Heitersheim plus eine 

Wartung des Händlers. 

 

• Laut Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald ist eine signalrote Markierung in 

Kreuzungsbereichen mit Radwegen nach Landesgesetzen nicht erlaubt, nicht 

einmal in stark gefährdeten Bereichen wie beim Kreisverkehr der K4941 und 

K4942 im Süden des Gewerbeparks. Seltsamerweise gelten diese Landesgesetze 

wohl nicht in Freiburg. Dort sind nahezu alle Kreuzungsbereiche mit Radwegen 

signalrot eingefärbt. 

 

• Es gibt nur wenige Zisternen im Gewerbepark [Welche Unternehmen nutzen diese 

und wofür?] 

 

• Der Gewerbepark hat zusammen mit dem Energieversorger Badenova eine 

Solarinitiative auf den Weg gebracht, um Fördermittel für den Gewerbepark 

bereitzustellen. 

 

• In den Bebauungsplänen gibt es Vorgaben für vertikale Begrünungen. [Welche 

Unternehmen haben Kletterpflanzen gepflanzt?]  

                                                                                                      

• Derzeit finden Entsiegelungsmaßnahmen statt. Vorhandene geteerte oder 

gepflasterte Wege werden vom Gewerbepark zurückgebaut und mit Wiesensamen 

eingesät. [Fotos vor den Rückbau-Maßnahmen wären für Führungen sinnvoll, um 

Vorher-nachher vergleichen zu können. Welche Straßenzüge sind betroffen?] 

 

 

 

• Der Entwurf des Architekten zeigt ein Pavillon-Ensemble mit einer Toilettenanlage 

mit Zisterne, einem begrünten Dach mit PV-Anlage und einem offenen Unterstand 

für einen Food Truck. Eine frelo-Station soll hier ebenfalls entstehen. Die Pläne 

werden in den nächsten Wochen zur Genehmigung eingereicht. Voraussichtlich im 

Herbst/Winter 2024 wird die Anlage genutzt werden können. 

 

 

 

 


